
 

 

 

Transkription zum Video 3: Freunde 

 

Willkommen zu den Sprachsnacks. Heute sprechen wir über Freunde. Es gibt berühmte 

Freunde. Wir alle kennen Ernie und Bert, Dick und Doof, Biene Maja und Willi, Goethe 

und Schiller waren auch gute Freunde, und natürlich Lolek und Bolek. Man kann sagen: 

all diese Personen und Figuren waren dicke Freunde. Dicke Freunde? Oliver Hardy von 

Dick und Doof war dick, aber Stan Laurel war doch ziemlich dünn. Also: dicke Freunde 

sind sehr, sehr gute Freunde. Man kann auch sagen beste Freunde. Jeder hat 

wahrscheinlich einen besten Freund, oder zwei oder drei. Aber oft auch noch viele 

andere Freunde. Alle Freunde zusammen sind der Freundeskreis. Und wann ist ein 

Freund ein Freund? Napoleon hat einmal gesagt: Der Feind meines Feindes ist mein 

Freund. Ein Feind ist das Gegenteil von Freund. „Der Feind meines Feindes ist mein 

Freund“ ist aber keine gute Definition. Der Feind meines Feindes kann auch mein Feind 

sein.  

 

Was ist also ein Freund? Schwer zu sagen. Menschen werden Freunde, wenn sie sich 

mögen. Oder anders gesagt: sie haben sich gern. Man kann auch Beispiele geben. Gute 

Freunde kann man auch um 4 Uhr morgens anrufen. Mit guten Freunden teilt man 

Interessen, zum Beispiel für Fußball. Gute Freunde trifft man sehr oft, um zum Beispiel 

ins Kino zu gehen, ins Café oder in die Disko. Gute Freunde gehen zusammen durch dick 

und dünn. Das heißt, dass man auch Freunde in schwierigen Zeiten bleibt. Manche 

Freunde hat man bis zum Ende seines Lebens. 

 

Und sind alle 500 Personen auf deinem Facebook‐Konto wirklich deine Freunde? 

Wahrscheinlich nicht. Wahrscheinlich sind 2 bis 5 Freunde wirklich gute Freunde. Echten 

Freunden posten wir nicht nur auf Facebook eine Nachricht, wenn sie Geburtstag haben. 

Echte Freunde rufen an oder kommen zu Besuch. Personen, die wir kennen, aber nicht 

unsere Freunde sind, nennen wir Bekannte.   

 

Facebook hat geschaut, wo wir die meisten Facebook‐Freunde haben. Für Polen sieht 

das Ergebnis so aus: Am meisten Facebook‐Freunde haben die Polen in England. An 

zweiter Stelle ist Irland. Dann kommt Deutschland. An vierter und fünfter Stelle liegen 

die Niederlande und Norwegen. Die Deutschen haben die meisten Facebook‐Freunde in 

Österreich. An zweiter Stelle liegt die Schweiz. An dritter Stelle die Türkei. An vierter 

Stelle die Niederlande und an fünfter Stelle Serbien. 

 

Eine andere und letzte Frage ist, ob ein Junge und Mädchen einfach nur Freunde sein 

können. Zu dieser Frage gibt es unterschiedliche Meinungen. Ich meine, dass es möglich 

ist. Und was denkt ihr? Tschüs und bis bald. 

 


